


é der erste Teil des Impulsvortrages: 

Mitten in der inneren Wirklichkeit ï

Strategien für eine kompetenzbasierte 

Didaktik é

é zuerst drei ganz grundlegende Strategien é



é Outcome bedeutet soviel wie die letztendlich 

Wirkung. Soll heißen, dass die Beteiligten im Umfeld 

die Umsetzung mitgestalten und dafür Verantwortung 

übernehmen. Das heißt, dass didaktisch von hier aus 

gedacht werden sollteé



é das 

Lernzonenmode

ll: Wirkliches 

Lernen findet 

nicht dort statt, 

wo man sich 

immer schon 

bewegt. Lernen 

braucht neue 

Rªume é

é das deckt sich mit den Erkenntnissen der Hirnforschung: 

Muster- bzw. Prinzipienlernen ist die Stärke und der Fokus 

unseres Geistes, daraus lassen sich drei Kernsätze 

ableiten: é



é die Struktur 

im 

Wirkungsumfeld 

im Seminar 

abbilden é

é die Einwªnde 

aus der 

Persönlichkeit 

und dem Umfeld 

bearbeiten é

é Methoden 

vermitteln, die 

auch im Umfeld 

eingesetzt 

werden können 

é

é die Inhalte des 

Seminars 

konsequent von 

den 

Handlungsanlässe

n in der Praxis her 

gestalten é



é und es 

benötigt also 

viele Reflexions-

schleifen im 

Seminar und 

intuitive / 

emotionale 

Integrations-

methoden é

é Inhalte sollten 

nach Möglichkeit 

so vermittelt 

werden, dass 

parallel bereits 

eine Reflexion 

stattfindet é

é und nicht zuletzt 

sollten die 

Methoden nicht 

beliebig 

aneinandergereiht 

werden, sondern 

der Kernbotschaft 

des Seminars 

folgen é


